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See the notice on TED website

153098-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Erweiterung und Umbau der Grundschule 
Dudeldorf
OJ S 48/2025 10/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Bitburger Land
E-Mail: andre.freres@bitburgerland.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung und Umbau der Grundschule Dudeldorf
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Bitburger Land plant als Schulträger der Grundschule 
Dudeldorf sowohl einen Umbau im Bestand als auch eine Erweiterung, um eine neue Mensa 
mit Küche, zusätzliche Betreuungs- und Verwaltungsräume, Differenzierungsflächen sowie 
zwei weitere Klassenräume zu schaffen. Die jetzige Grundschule wurde 1966 als klassische, 2-
geschossige Flurschule mit Satteldach gebaut. Der Neubau soll aus platzgründen ebenfalls 
zweigeschossig ausgeführt werden. Im Zuge der Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen soll 
die Kapazität von derzeit 88 Schülern auf 122 Schüler erhöht werden. Der voraussichtliche 
Betreuungsbedarf liegt bei etwa 70 bis 90 Kindern. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der 
Schaffung eines angemessenen Ganztags-, Gemeinschafts- und Mensabereichs sowie 
vielfältiger Differenzierungsflächen, um die Anforderungen des Ganztagsförderungsgesetzes 
zu erfüllen und die Qualität des schulischen Miteinanders (in Anlehnung an das pädagogische 
Konzept der Schule) zu verbessern. Für das Vorhaben wurden schulbehördlich eine 
Nutzfläche von 880 m² anerkannt, davon 252 m² speziell für die Erweiterung. Die bestehenden 
Flächen (im Umbau) werden mit 628 m² gefördert. Der zu entwickelnde Entwurf soll sowohl 
nach innen als auch nach außen eine überzeugende gestalterische Haltung zeigen und die 
Anforderungen an Aufenthaltsqualität mit den städtebaulichen und gestalterischen Aspekten in 
Einklang bringen. Darüber hinaus ist es notwendig, die finanziellen Aufwendungen für die 
Umbaumaßnahmen im Bestandsgebäude und die neuen Ganztags- und Mensaflächen 
getrennt darzustellen. Die Kosten für den Umbau des Bestandsgebäudes werden aus Mitteln 
des Schulbaus finanziert, während die Flächen für die Ganztagsbetreuung durch Fördermittel 
nach dem Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) gedeckt werden sollen. Zur fristgerechten 
Abrufung der GaFöG-Fördermittel ist die Fertigstellung des Projekts für Ende 2026 
vorgesehen, wobei die Bauarbeiten während des laufenden Schulbetriebs stattfinden. Der 
Vorentwurf muss zur Beantragung der Fördermittel bis zum 1.6.25 vorgelegt werden. Zur 
Umsetzung der Maßnahme stehen eine Teilfläche des jetzigen Schulhofs, sowie zwei 
angrenzende Grundstücksflächen zur Verfügung (Dudeldorf Flur 5 FS 351/13, 351/17 und 455
/6). Die Baukosten (netto) für die Maßnahme werden erwartet: KG 300 - Bauwerk - 
Baukonstruktion - 1.975.000 € KG 400 - Bauwerk – Technische Anlagen - 735.750 € KG 410 - 
Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen - 98.250 € KG 420 - Wärmeversorgungsanlagen - 155.250 
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€ KG 430 - Raumlufttechnische Anlagen - 87.000 € KG 440 - Elektrische Anlagen - 235.500 € 
KG 450 - Kommunikationsanlagen - 44.250 € KG 460 - Förderanlagen - 29.250 € KG 470 - 
Nutzungsspezifische Anlagen - 56.250 € KG 480 - Gebäudeautomation - 30.000 € KG 500 - 
Außenanlagen und Freiflächen - 95.588,24 € Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die 
Erbringung der dafür erforderlichen Planungs- und Bauüberwachungsleistungen. Eine 
stufenweise Beauftragung ist vorgesehen. Es sollen zunächst die Leistungsphasen 1-4, also 
bis zur Genehmigungsplanung beauftragt werden und anschließend die Leistungsphasen 5-9, 
hinsichtlich der Tragwerksplanung 5-6. Auf eine Weiterbeauftragung besteht kein 
Rechtsanspruch. Die Leistungen werden losweise ausgeschrieben wie folgt: Los 1 – 
Objektplanungsleistungen für Gebäude nach § 34 HOAI und in einem untergeordneten 
Umfang die Freianlagenplanung nach § 39 HOAI, jeweils LP 1 -9 Los 2 – Planungsleistungen 
der Technischen Ausrüstung HLS und Elektro, LP 1-9 nach § 55 HOAI, Los 3 – Leistungen 
der Tragwerksplanung, LP 1-6 nach § 51 HOAI Leistungszeit: Fertigstellung 
Genehmigungsplanung bis spätestens 15.06.2025 Fertigstellung bis spätestens zum 
31.12.2027 Das Vorhaben wird aus öffentlichen Mitteln gefördert. Die Einhaltung der 
Fördervoraussetzungen ist zu jeder Zeit zu gewährleisten. Bezüglich der Beschreibung der 
Leistung orientiert sich die Auftraggeberin an den Leistungsbildern der HOAI 2021. Näheres 
regelt der Vertrag.
Kennung des Verfahrens: 35317365-1a72-4e64-9a09-93944d04356f
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Das Verfahren ist aufgrund der förderrechtlichen 
Fristen sehr eilbedürftig.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321300 Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 
Beratung im Bereich Belüftung, 71521000 Baustellenüberwachung, 71314100 
Dienstleistungen im Elektrobereich, 71316000 Beratung in der Fernmeldetechnik, 71318100 
Dienstleistungen für Lichttechnik und Tageslichttechnik, 71323100 Planung von 
Stromversorgungssystemen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dudeldorf
Land, Gliederung (NUTS): Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Die Teilnahmeanträge sind mit den geforderten Erklärungen und 
Nachweisen innerhalb der Teilnahmefrist elektronisch – nur über das Bietertool der 
Vergabeplattform einzureichen. Hierzu kann das veröffentlichte vorbereitete 
Teilnahmeformular genutzt werden. Hinsichtlich der Eigenerklärungen kann der Nachweis 
vorläufig durch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung geführt werden. Maßgeblich 
bleibt jedoch der Inhalt der Bekanntmachung. 2. Das Vergabeverfahren wird elektronisch über 
die Vergabeplattform geführt. Das bieterin-dividuelle Postfach auf der Vergabeplattform 
fungiert als "elektronischer Briefkasten" der Bieter und ist für den Zugang von Erklärungen, 
Nachforderungen pp. im Vergabeverfahren maßgeblich und verbindlich. 3. Der Versand der 
Einladungen zum Verhandlungsgespräch, der Informationsschreiben gemäß § 134 GWB und 
sonstiger Schriftverkehr, wie z.B. Nachforderungen, erfolgt ebenso über das Bieterpostfach 
der Vergabeplattform. 4. Im Falle der Bewerbung einer Arbeits-/Bietergemeinschaft erfolgt die 
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Korrespondenz aus-schließlich über den bevollmächtigten Partner der Arbeits-
/Bietergemeinschaft.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung und Umbau der Grundschule Dudeldorf
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Leistungen der Technischen 
Ausrüstung HLS und Elektro nach § 55 HOAI i.V.m. Anlage 15 HOAI in den Leistungsphasen 
1-9 (Los 2).
Interne Kennung: 344/24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321300 Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 
Beratung im Bereich Belüftung, 71521000 Baustellenüberwachung, 71314100 
Dienstleistungen im Elektrobereich, 71316000 Beratung in der Fernmeldetechnik, 71318100 
Dienstleistungen für Lichttechnik und Tageslichttechnik, 71323100 Planung von 
Stromversorgungssystemen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine stufenweise Beauftragung ist vorgesehen. Es sollen 
zunächst die Leistungsphasen 1-4, also bis zur Genehmigungsplanung beauftragt werden und 
anschließend die Leistungsphasen 5-9 bzw. hinsichtlich der Tragwerksplanung der 
Leistungsphasen 5 und 6.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dudeldorf
Land, Gliederung (NUTS): Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung des Bewerbers, dass durch die Person 
oder das Verhalten des Bewerbers oder dem Bewerber zuzurechnender Personen keine 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB begründet sind. 2. Erklärung des Bewerbers, dass durch 
die Person oder das Verhalten des Bewerbers oder dem Bewerber zuzurechnender Personen 
keine Ausschlussgründe nach § 124 GWB und §§ 19, 21 MiLoG begründet sind. 3. Erklärung 
des Bewerbers, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen nachgekommen ist. 4. Gehört der Bewerber einer Gruppe von 
Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, inwieweit er mit den 
weiteren Unternehmen verknüpft ist. 5. Erklärung des Bewerbers, dass er nicht zu den in 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (SanktionenVO) genannten 
Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug gehört. Gehört der Bewerber einer Gruppe 
von Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, dass dies auch nicht auf 
die verbundenen Unternehmen zutrifft. 6. Ist der Bewerber eine juristische Person, hat er mit 
seinem Teilnahmeantrag einen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften 
seines Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen. Die vorgenannten Auskünfte 
sind mit dem Teilnahmeantrag in Textform zu erklären. Werden die Leistungen von einer 
Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskünfte gemäß vorstehenden Ziffern 1 bis 6 für 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die Auskünfte auf Verlangen auch von Dritten 
abzugeben.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 1. Tabellarische Liste, in der die zur Leistungserbringung vorgesehenen 
Personen namentlich und unter Angabe der jeweiligen Befähigung zur Berufsausübung, die 
auf Verlangen durch Vorlage von Berufszulassungsurkunden bzw. Studiennachweisen oder 
sonstigen vergleichbaren Belegen nachzuweisen ist, und unter Angabe der Berufserfahrung in 
Jahren genannt werden (§ 122 Abs. 2 Nr. 1 GWB). 2. Erläuterung zur Anzahl der 
Beschäftigten und deren Ausbildung innerhalb der letzten 3 Jahre (Führungspersonal, 
Architekt, Ingenieure, Techniker etc.) (§ 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB). 3. Erläuterung der 
technischen Büroausstattung des Bewerbers mit Nennung und detaillierter Beschreibung der 
mindestens verwendeten Software für den Datenaustausch und die Datensicherung. 4. Die 
vorgenannten Auskünfte sind mit dem Teilnahmeantrag in Textform zu erklären. 5. Will sich 
der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die vorgenannten Auskünfte auf 
Verlangen der Vergabestelle auch von Dritten abzugeben. Mindestanforderungen: I. 
Mindestanforderung an die Größe des Büros und des Projektteams Das Büro muss neben 
dem Projektleiter über mindestens einen qualifizierten Vertreter mit einer leistungsbezogenen 
akademischen Qualifikation wie folgt verfügen: Zugelassen ist, wer berechtigt ist, die 
Berufsbezeichnung Ingenieur zu führen oder nach den EU-Richtlinien berechtigt ist, in der 
Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. Juristische Personen sind als 
Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durchführung der Aufgabe einen entsprechenden 
Ingenieur benennen. Kleinen Büros wird mit Hinblick darauf empfohlen, eine 
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Bewerbergemeinschaft einzugehen. II. Mindestanforderung an die Erfahrung des Bewerbers 
Der Bewerber hat seine besondere Erfahrung mit der Erbringung von Planungsleistungen für 
den Bau oder Sanierung von Schulen oder vergleichbaren Gebäuden nachzuweisen wie folgt: 
- Mindestens 2 Referenzen über Planungsleistungen einer Technischen Gebäudeausrüstung 
HLS - Mindestens 2 Referenzen über Planungsleistungen einer Technischen 
Gebäudeausrüstung Elektro - Bei allen Referenzen müssen Planungsleistungen für die 
Technische Ausrüstung und Objektüberwachung (hier jeweils mindestens Leistungsphasen 2-
5 und 8 erbracht worden sein. Zudem muss das Objekt der Referenz nach dem 01.01.2020 
und vor dem Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung fertig gestellt worden sein 
(d.h. weitgehender Abschluss der LP 8, alternativ die Inbetriebnahme). Der Bewerber hat 
seine besondere Erfahrung mit Bauvorhaben die für öffentlichen Auftraggeber nachzuweisen. 
So müssen die Referenzen Bauvorhaben betreffen, im Rahmen deren Realisierung die 
Bauleistung nach Maßgabe der VOB/A bzw. VOB/A EU gewerkweise vergeben wurde. 
Hinsichtlich aller Referenzen ist darzustellen, inwieweit die im Rahmen der Referenzobjekte 
erbrachten Leistungen von den zur Leistungserbringung vorgesehenen Personen erbracht 
worden sind. Zu allen Referenzen hat der Bewerber den Namen, die Anschrift und die 
Kontaktdaten des Referenzgebers mitzuteilen. Zur Erhöhung der Eignung können weitere 
Referenzen eingereicht werden. Für die Referenzangaben kann die vorbereitete Liste (siehe 
Referenzbogen) genutzt werden. Maßgeblich bleibt der Inhalt der Bekanntmachung. Die 
angeforderten Auskünfte sind in Textform einzureichen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 1. Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers und seines Umsatzes 
für Planungsleistungen, die mit den ausgeschriebenen Planungsleistungen vergleichbar sind, 
in den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB). 2. Erklärung, ob und hinsichtlich 
welcher Leistungen sich der Bewerber der Kapazitäten anderer Unternehmer bedient und ihm 
die dann erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen. 3. Angaben des Teils des Auftrages, den 
der Bewerber unter Umständen an Dritte vergeben will. Die vorgenannten Auskünfte sind mit 
dem Teilnahmeantrag in Textform zu erklären. Werden die Leistungen von einer 
Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskünfte für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
zu erklären. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die 
Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle auch von Dritten abzugeben. Mindestanforderung 
Der Bewerber muss über eine Berufshaftpflichtversicherung verfügen, deren Deckungssumme 
für Personenschäden mindestens 2 Mio. EUR und zusätzlich für sonstige Sach- und 
Vermögensschäden mindestens 2 Mio. EUR beträgt. Dies ist durch eine Bescheinigung über 
die Haftpflichtversicherung oder durch eine Erklärung der Versicherung nachzuweisen, dass 
die Versicherungssumme im Auftragsfall zur Verfügung stehen wird. Die geforderten 
Nachweise sind in Textform einzureichen.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erfahrung des Bewerbers mit der Erbringung von 
Planungs- und Überwachungsleistungen der Technischen Ausrüstung für den Bau oder 
Sanierung von Schulden oder vergleichbaren Gebäuden die die Mindestanforderungen an 
oben beschriebenen Referenzen erfüllen, (50 %); 2. Berufserfahrung der zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen (Projektleitung und stellvertretende 
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Projektleitung) in Jahren (25%); 3. gesammelte Berufserfahrung der zur Leistungserbringung 
vorgesehenen Personen anhand von oben beschriebenen Referenzen, die die dort genannten 
Mindestanforderungen erfüllen (25%); Bei gleichqualifizierten Bewerbern entscheidet 
hinsichtlich der Teilnehmerauswahl das Los. Es ist möglich, ein Mehr an Eignung durch 
weitere Referenzen nachzuweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis der Leistung
Beschreibung: Das Angebot mit dem wirtschaftlich günstigsten Preis erhält 10 Punkte. Ein 
Angebot mit einem doppelt so hohen Preis erhält 0 Punkte. Dazwischen wird interpoliert. In die 
Wertung der Angebote fließen die Zeithonorare für den Bereich der Objektplanung mit 
folgenden, geschätzten Zeitansätzen ein: • 20 Stunden Geschäftsführer/Partner/Inhaber • 40 
Stunden angestellte Architekten/Ingenieure • 30 Stunden staatlich geprüfter Techniker • 20 
Stunden Technische Zeichner und sonstige Mitarbeiter mit vergleichbarer Qualifikation, die 
technische oder wirtschaftliche Aufgaben erfüllen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätsmanagement im Rahmen des Planungsprozesses und der Umsetzung 
der Planung im Zuge der Ausschreibung und während der Bauphase
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums „Qualitätsmanagement im Rahmen des 
Planungsprozesses und der Umsetzung der Planung im Zuge der Ausschreibung und 
während der Bauphase“ erhält ein Angebot 0-3 Punkte, bei dem auf ein Qualitätsmanagement 
kein oder nur wenig Wert gelegt wird und nicht zu erwarten ist, dass die Planung 
termingerecht, kostengerecht und Qualität gesichert erfolgt, und zwar nicht nur die eigene des 
Bieters, sondern auch diejenige der Fachplaner. Eine Beurteilung von 4-6 Punkten erhält ein 
Angebot, bei dem ein Qualitätsmanagement durch eine systematische Abarbeitung des 
Grundleistungskataloges der Leistungsphasen der HOAI erfolgt und das erwarten lässt, dass 
die Leistung termingerecht, kostengerecht und Qualität gesichert erbracht wird. 7-10 Punkte 
erhält ein Angebot, bei dem der Abstimmungs- und Koordinationsprozess mit den übrigen, an 
der Planung fachlich Beteiligten so organisiert wird, dass die Projektziele sichergestellt werden 
und eine spürbare Entlastung für den Bauherrn zu erwarten ist, weil die Leistungen so 
erbracht werden, als würden sie sowohl im Rahmen der Planung, als auch im Rahmen der 
Bauausführung sowie auch im Rahmen der Projektdokumentation „aus einer Hand“ erbracht.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität der Bauüberwachung und -betreuung
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Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums “Intensität der Bauüberwachung und 
Baubetreuung“ erhält ein Angebot 0-3 Punkte, dass nur eine sporadische Präsenz der 
Bauleitung vorsieht oder erwarten lässt. 4-6 Punkte erhält ein Angebot, das eine regelmäßige 
deutliche Anwesenheit der Bauleitung erwarten ist, die eine mindestens mehr als 
stichpunktartige Kontrolle vorsieht. 7-10 Punkte erhält ein Angebot, das eine durchgehende 
Anwesenheit der Bauleitung verspricht.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages hinsichtlich der nicht preislichen Bedingungen
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums „Akzeptanz des Vertrages hinsichtlich der 
nicht preislichen Bedingungen“ erhält ein Angebot 0-3 Punkte, das zu einer sehr ungünstigen 
Risikoverteilung zulasten des Auftraggebers führt, zum Beispiel durch die Vereinbarung von 
haftungsbeschränkenden Vereinbarungen, der Verkürzung der Verjährungsfristen für 
Mängelansprüche oder eine Reduzierung der Leistungspflichten. 4-6 Punkte erhält ein 
Angebot, das zu einer ungünstigen Risikoverteilung zulasten des Auftraggebers führt, 
beispielsweise durch die Verkürzung der Verjährungsfristen für Mängelansprüche. 7 Punkte 
enthält ein Angebot, das keine wesentlichen oder gar keine Abweichungen vom 
vorgeschlagenen Vertragsmuster regelt. 8-10 Punkte erhält ein Angebot, das 
Verbesserungsvorschläge zu Gunsten des Auftraggebers beinhaltet, u.a. eine für den 
Auftraggeber günstigere Risikoverteilung vorsieht, als der vorgeschlagene Vertragsentwurf.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E26686246

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E26686246
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/03/2025 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.subreport.de/E26686246
https://www.subreport.de/E26686246
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden 
Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter bei der vergebenden Stelle spätestens 
innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge 
nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen einen Nachprüfungsantrag 
bei der Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau, Stiftstraße 9, 55116 Mainz zu stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Webeler 
Rechtsanwälte
Beschaffungsdienstleister: Webeler Rechtsanwälte
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Bitburger Land
Registrierungsnummer: DE 297 514 952
Postanschrift: Hubert-Prim-Str. 7
Stadt: Bitburg
Postleitzahl: 54634
Land, Gliederung (NUTS): Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)
Land: Deutschland
E-Mail: andre.freres@bitburgerland.de
Telefon: +49 6561 66-3110
Internetadresse: https://www.bitburgerland.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Webeler Rechtsanwälte
Registrierungsnummer: DE203132968
Postanschrift: Löhrstraße 99
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
Telefon: +49 261 98866220
Internetadresse: https://www.webeler-rechtsanwaelte.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:andre.freres@bitburgerland.de
https://www.bitburgerland.de
mailto:t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
https://www.webeler-rechtsanwaelte.de
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Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131 16-2234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b34ba4de-e561-454b-a2b6-3dab8ef833ad  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/03/2025 15:38:17 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 153098-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2025
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2025

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

